Lehrplan für die Klasse 6 im Fach Deutsch / Kernlehrplan mit Aufgabentypen

	Klasse 6 /1. Halbjahr

	Thema 1                                                                                                                                                                                                                               Klassenarbeit Typ 5

Wie wird’s geschrieben? (Rechtschreibung/Nominalisierung)                        Typ 5 entweder in dieser Reihe oder zu: Kommasetzung (Thema

	Kompetenzen / Inhalte

                                                                                                                                                                                                 Schwerpunkt:

	Sprechen und Zuhören
	Schreiben
	Lesen – Umgang mit Texten und Medien
	Reflexion über Sprache

	
	Texte schreiben: 

· Nominalisierungen in eigene Äußerungen übernehmen 

· Diktate (z.B. Partnerdiktate)


	Lesetechniken und Lesestrategien

· Informationsquellen nutzen (Wörterbuch)


	Sprachliche Formen und Strukturen in ihrer Funktion: 

· Merkmale von Nomen wiederholen, Nomen-Signale zusammenstellen

· Nominalisierung als satzabhängige Schreib​regelung begreifen

· Nominalisierung von Verben nach vor​gegebenem Muster einüben

· Funktion von Pronomen, speziell von In​definitpronomen, bei der Nominalisierung von Verben und Adjektiven erkennen 

· Nominalisierung nach Präpositionen in festen Fügungen reflektieren

· Nominalisierung nach Präposition gegen Superlativ mit „am“ abgrenzen

Sprachvarianten und Sprach​wandel

· Gemeinsamkeiten und Unterschiede zwischen Sprachen untersuchen (Nomenschreibung im Deutschen und in den Fremdsprachen miteinander ver​gleichen)

Richtig Schreiben

· wortbezogene Regelungen und deren Aus​nahmen beherrschen

· Fehlschreibungen korrigieren und ver​meiden




	Thema 2                                                                                                                                           Klassenarbeit Typ 6

Lügengeschichten und Schelmenstreiche 

	Kompetenzen / Inhalte

                                                                                                                                Schwerpunkt:

	Sprechen und Zuhören
	Schreiben
	Lesen – Umgang mit Texten und Medien
	Reflexion über Sprache

	Sprechen: 

· deutlich und artikuliert sprechen (beim Vorlesen Sprechbögen, sinnvolles Betonen und Pausen beachten) 
· flüssig lesen

· Erlebnisse und Erfahrungen und Geschichten werden geordnet, anschaulich und lebendig erzählt

Gestaltend Sprechen/Szenisch spielen:

· gestaltend sprechen

· in Rollenspielen die Funktion von Höflich​keiten und Schmeicheleien erproben


	Schreiben als Prozess: 

· ein Schreibziel setzen und elementare Methoden der Textplanung, Text​formulierung und Textüberarbeitung an​wenden

Texte schreiben: 

· Erlebnisse und Begebenheiten frei oder nach Vorlagen anschaulich und lebendig erzählen (in Ansätzen Erzähltechniken an​wenden) (eine Erzählkette bilden und das Lügengarn fortspinnen)
· Bilder, Geschichten und Szenen zu Lügen​sprichwörtern gestalten

Produktionsorientiertes Schreiben: 

· Texte nach Textmustern verfassen


	Umgang mit literarischen Texten

· einfache literarische Formen unterscheiden, deren Inhalte und Wirkungsweisen unter Berücksichtigung sprachlicher und struktureller Besonderheiten erfassen und einfache Verfahren der Textuntersuchung und Grundbegriffe der Textbeschreibung anwenden (wichtige Strukturmerkmale von Lügengeschichten erkennen: Höreranrede, Episodencharakter, Wahrheits​beteuerungen; Einsicht in die gemeinsamen Merkmale und Lebensbedingungen der Schelmenfiguren gewinnen, Situationen, Funktionen und Formen des Lügens sammeln und beurteilen)
Produktionsorientierter Umgang mit Texten und Medien

· Geschichten nachgestalten, umformulieren, produzieren mit Hilfe vorgegebener Text​teile

	Sprachliche Formen und Strukturen in ihrer Funktion: 

· die Übertreibung als Hauptstilmittel von Lügengeschichten erkennen und einüben



	Thema  3                                                                                                                                                                                                                              Klassenarbeit Typ 2

Satzglieder und Sätze verwenden (adverbiale Bestimmungen)

	Kompetenzen / Inhalte

                                                                                                                                                                                                 Schwerpunkt:

	Sprechen und Zuhören
	Schreiben
	Lesen – Umgang mit Texten und Medien
	Reflexion über Sprache

	
	Schreiben als Prozess: 

· ein Schreibziel setzen und elementare Methoden der Textplanung, Text​formulierung und Textüberarbeitung an​wenden (selbstständig Sachtexte unter Verwendung adverbialer Bestimmungen erstellen, z:B. Wetterbericht, Unfallher​gang)
Texte schreiben: 

· über einfache Sachverhalte informieren und dabei Gestaltungsmittel einer sach​bezogenen Darstellung anwenden


	Umgang mit Sachtexten und Medien

· Sachtexten Informationen entnehmen und sie für die Klärung von Sachverhalten nutzen


	Sprachliche Formen und Strukturen in ihrer Funktion: 

· grundlegende Strukturen des Satzes kennen lernen und beschreiben (Satzglieder wiederholen, Adverbiale und Attribute einführen) 

· durch Anwendung operationaler Verfahren über Einsichten in sprachliche Strukturen verfügen (z.B. Verschiebe-, Umstell-, Weglass-, Ersatz-, Erweiterungs-, Ergänzungs-, Umformungsprobe...)
Sprachvarianten und Sprach​wandel

· Gemeinsamkeiten und Unterschiede zwischen Sprachen untersuchen (z.B. Satz​strukturen)
· Kenntnisse in der deutschen Sprache auf das Erlernen fremder Sprachen beziehen (Stellung von Satzgliedern)
Richtig Schreiben

· satzbezogene Regelungen kennen und beachten




	Thema 4                                                                                                                                            Klassenarbeit Typ 4

Gedichte lesen: Die Farben der Jahreszeiten

	Kompetenzen / Inhalte

                                                                                                                                Schwerpunkt:

	Sprechen und Zuhören
	Schreiben
	Lesen – Umgang mit Texten und Medien
	Reflexion über Sprache

	Sprechen: 

· deutlich und artikuliert sprechen

· flüssig lesen

Zuhören:

· aufmerksam zuhören und sach-, situations- und adressatenbezogen auf andere reagieren
· Notizen machen um Gehörtes festzuhalten
Gestaltend Sprechen/Szenisch spielen:

· gestaltend sprechen (Stimmungen des Ge​dichts durch das gestaltende Sprechen ver​deutlichen)
· kürzere Gedichte auswendig vortragen  
	Produktionsorientiertes Schreiben: 

· Gedichte nach Textmustern verfassen (z.B. Elfchen, Haikus, Konstellationen...)
· durch die Produktion eigener Gedichte einen in den Texten ausgesparten wichtigen Aspekt eigener Erfahrung (z.B. Freuden des Winters) einbringen

· unter Beibehaltung der Formmerkmale ein Alternativgedicht verfassen


	Umgang mit literarischen Texten

· einfache literarische Formen unterscheiden, deren Inhalte und Wirkungsweisen unter Berücksichtigung sprachlicher und struktureller Besonderheiten erfassen 

· Gedichte unter Berücksichtigung einfacher formaler, sprachlicher Beobachtungen untersuchen (inhaltliche Wiederholungen der Fachtermini vgl. Thema 3 der Klasse 5, Vergleich und Personifikation als Sonder​form der Metapher kennen lernen)

Produktionsorientierter Umgang mit Texten und Medien

· Gedichte nachgestalten, umformulieren, produzieren mit Hilfe vorgegebener Text​teile (durch Rekonstruktion, Text​produktion und Gedichtvergleich die Wirkungsweise sprachlicher Bilder er​kennen)

	Sprachliche Formen und Strukturen in ihrer Funktion: 

· Bildung von Wörtern untersuchen, sprach​liche Bilder verstehen




	Klasse 6 / 2. Halbjahr

	Thema                                                              Klassenarbeit Typ 3

Argumentieren: Wir diskutieren in der Klasse

	Kompetenzen / Inhalte

                                             Schwerpunkt:

	Sprechen und Zuhören
	Schreiben
	Lesen – Umgang mit Texten und Medien
	Reflexion über Sprache

	Sprechen: 

· deutlich und artikuliert sprechen

· Wünsche und Forderungen angemessen vortragen

· eigene Meinungen formulieren und diese (in Ansätzen) strukturieren
Gespräche führen:

· Gesprächsregeln und Standards für die Gesprächsführung vereinbaren und auf deren Einhaltung achten (z.B. in einer Dis​kussion andere zu Wort kommen lassen, aufmerksam zuhören, auf die Äußerungen anderer eingehen)

· Kommunikationsstörungen erkennen und Korrekturen vorschlagen

Zuhören:

· aufmerksam zuhören und sach-, situations- und adressatenbezogen auf andere reagieren
· Notizen machen um Gehörtes festzuhalten

	Schreiben als Prozess: 

· ein Schreibziel setzen und elementare Methoden der Textplanung, Text​formulierung und Textüberarbeitung an​wenden

Texte schreiben: 

· eigene Meinung formulieren und hierfür Argumente anführen (z.B. Argumente sammeln, ordnen und durch Beispiele stützen; Einwände entkräften – z:B. in Dialogen mit Pro- und Contrapartnern; Begründungen für die Entscheidung von Personen finden – z.B. in einem argumentierenden Text als Anklage oder Verteidigung einer Figur aus einer Erzählung)

· persönliche Briefe formulieren

Produktionsorientiertes Schreiben: 

· Texte nach Textmustern verfassen


	Umgang mit literarischen Texten

· kürzere Erzählungen und Ausschnitte aus literarischen Ganzschriften verstehen (z:B. die wechselnde  Identifikation mit literarischen Figuren aufgrund ihrer Argumente untersuchen, „überzeugen“ von „Überreden“ unterscheiden, Argumente gewichten, Unsachlichkeit in Diskussionen erkennen))


	Sprache als Mittel der Ver​ständigung:

· Abhängigkeit der Verständigung von der Situation (mündlicher oder schriftlicher Sprachgebrauch, private oder öffentliche Kommunikation) 

· von der Form der Äußerung auf die mög​liche Absicht ihres Verfassers schließen

Sprachliche Formen und Strukturen in ihrer Funktion: 

· durch Anwendung operationaler Verfahren über Einsichten in sprachliche Strukturen verfügen (Aufbau und Gliederung von argumentierenden Texten)
 


	Thema                                                                                                                                                 Klassenarbeit Typ 1

Kinder der Welt – Welt der Kinder: Wir lesen ein Jugendbuch 

	Kompetenzen / Inhalte

                                                                                                                                Schwerpunkt:

	Sprechen und Zuhören
	Schreiben
	Lesen – Umgang mit Texten und Medien
	Reflexion über Sprache

	Sprechen: 

· flüssig lesen

· Textpassagen werden geordnet, anschau​lich und lebendig erzählt 

· Informationen können beschaffen und adressantenbezogen weitergegeben werden (z.B. bei Referaten)

· Ergebnisse können stichwortgestützt zu einem begrenzten Sachthema vorgetragen werden (unter Einsatz von Medien) (z.B. bei Referaten)

	Schreiben als Prozess: 

· ein Schreibziel setzen und elementare Methoden der Textplanung, Text​formulierung und Textüberarbeitung an​wenden

Texte schreiben: 

· den Inhalt von Textausschnitten in eigenen Worten wiedergeben

· Fragen zu Texten entwickeln und be​antworten, Aussagen belegen

Produktionsorientiertes Schreiben: 

· Texte nach Textmustern verfassen 


	Lesetechniken und Lesestrategien

· Informationsquellen nutzen (bei Referaten z.B. über Kinderarbeit oder das Heimat​land der Protagonisten)
Umgang mit literarischen Texten

· Jugendbuch inhaltlich erfassen  und dabei einfache Verfahren der Textuntersuchung und Grundbegriffe der Textbeschreibung anwenden (Buch inhaltlich erfassen, Handlungen, Figuren und Konflikte kommentieren, einfache Formen der Gliederung von Texten als Hilfsmittel des Verstehens kennen lernen – Überschriften finden, Texte umformen) 
Produktionsorientierter Umgang mit Texten und Medien

· Geschichten nachgestalten, umformulieren, weiterführen 

	


	Thema                                                                                                                                                                                                                                  Klassenarbeit Typ 5

Satzzeichen                                                                                                                     Typ 5 entweder in dieser Reihe oder zu: Nominalisierung

	Kompetenzen / Inhalte

                                                                                                                                                                                                 Schwerpunkt:

	Sprechen und Zuhören
	Schreiben
	Lesen – Umgang mit Texten und Medien
	Reflexion über Sprache

	
	Texte schreiben: 

· eigene Texte schreiben, in denen die Zeichensetzung sachgerecht angewendet wird


	Umgang mit literarischen Texten

· Zeichensetzung im Hinblick auf ihre Funktionalität in literarischen Texten reflektieren und das Fehlen von Satz​zeichen im Hinblick auf mögliche Wirkungsabsichten untersuchen

· fehlende Satzzeichen probeweise einsetzen und die veränderte Wirkung auf den Leser diskutieren


	Sprache als Mittel der Ver​ständigung:

· die Satzzeichen in vorgegebenen Texten aufsuchen und im Hinblick auf ihre Be​deutung für die gedankliche Gliederung reflektieren

· die Satzzeichen im Hinblick auf ihre Be​deutung für das Gelingen schriftlicher Kommunikation reflektieren

Sprachliche Formen und Strukturen in ihrer Funktion: 

· Wiederholung der Satzstrukturen

· erste Gebrauchsregeln für die Satzzeichen finden

Richtig Schreiben

· Zeichensetzung in Texten sachgerecht anwenden (z.B. die erarbeiteten Regeln auf Lückentexte anwenden: Einsetzen von Kommas)

· Fehlschreibungen korrigieren und ver​meiden




	Thema XYZ

	Kompetenzen / Inhalte

	Sprechen und Zuhören
	Schreiben
	Lesen – Umgang mit Texten und Medien
	Reflexion über Sprache

	Sprechen: 

· deutlich und artikuliert sprechen

· flüssig lesen

· Erlebnisse und Erfahrungen und Geschichten werden geordnet, anschaulich und lebendig erzählt

· Informationen können beschaffen und adressantenbezogen weitergegeben werden

· Ergebnisse können stichwortgestützt zu einem begrenzten Sachthema vorgetragen werden (unter Einsatz von Medien)

· Wünsche und Forderungen angemessen vortragen

· eigene Meinungen formulieren und diese (in Ansätzen) strukturieren
Gespräche führen:

· Gesprächsregeln und Standards für die Gesprächsführung vereinbaren und auf deren Einhaltung achten

· Kommunikationsstörungen erkennen und Korrekturen vorschlagen

Zuhören:

· aufmerksam zuhören und sach-, situations- und adressatenbezogen auf andere reagieren
· Notizen machen um Gehörtes festzuhalten
Gestaltend Sprechen/Szenisch spielen:

· gestaltend sprechen

· kürzere Texte auswendig vortragen

· beim szenischen Spiel verbale und non​verbale Mittel bewusst einsetzen und deren Wirkung erproben
	Schreiben als Prozess: 

· ein Schreibziel setzen und elementare Methoden der Textplanung, Text​formulierung und Textüberarbeitung an​wenden

Texte schreiben: 

· Erlebnisse und Begebenheiten frei oder nach Vorlagen anschaulich und lebendig erzählen (in Ansätzen Erzähltechniken an​wenden) 

· über einfache Sachverhalte informieren und dabei Gestaltungsmittel einer sach​bezogenen Darstellung anwenden

· eigene Meinung formulieren und hierfür Argumente anführen

· Formen appellativen Schreibens in Vor​lagen erkennen und bewerten und einfache appellative Texte verfassen

· den Inhalt kürzerer Texte/ Textausschnitte in eigenen Worten wiedergeben

· Fragen zu Texten entwickeln und be​antworten, Aussagen belegen

· Aussagen zu diskontinuierlichen Texten formulieren

· persönliche Briefe formulieren

Produktionsorientiertes Schreiben: 

· Texte nach Textmustern verfassen


	Lesetechniken und Lesestrategien

· informationsentnehmendes und identi​fikatorisches Lesen unterscheiden

· Informationsquellen nutzen

Umgang mit Sachtexten und Medien

· Sachtexten Informationen entnehmen und sie für die Klärung von Sachverhalten nutzen

· grundlegende Formen von Sachtexten unterscheiden 

· Inhalte und Wirkungsweisen medial ver​mittelter Texte erfassen

Umgang mit literarischen Texten

· einfache literarische Formen unterscheiden, deren Inhalte und Wirkungsweisen unter Berücksichtigung sprachlicher und struktureller Besonderheiten erfassen 

· einfache Verfahren der Textuntersuchung und Grundbegriffe der Textbeschreibung anwenden

· kürzere Erzählungen, Jugendbücher und Ausschnitte aus literarischen Ganzschriften verstehen

· Gedichte unter Berücksichtigung einfacher formaler, sprachlicher Beobachtungen untersuchen

· Dialoge und einfache dramatische Szenen untersuchen

Produktionsorientierter Umgang mit Texten und Medien

· Geschichten nachgestalten, umformulieren, produzieren mit Hilfe vorgegebener Text​teile

	Sprache als Mittel der Ver​ständigung:

· Abhängigkeit der Verständigung von der Situation, der Rolle des Sprechers und die Bedeutung ihrer kulturellen und geschlechtsspezifischen Zugehörigkeit er​kennen

· von der Form der Äußerung auf die mög​liche Absicht ihres Verfassers schließen

Sprachliche Formen und Strukturen in ihrer Funktion: 

· Wortarten unterscheiden und erkennen und deren Funktion untersuchen

· einschlägige Flexionsformen und deren Funktion erkennen und anwenden

· grundlegende Strukturen des Satzes be​schreiben

· Bildung von Wörtern untersuchen, ein​fache sprachliche Bilder verstehen

· durch Anwendung operationaler Verfahren über Einsichten in sprachliche Strukturen verfügen

Sprachvarianten und Sprach​wandel

· Erkennen und untersuchen von Unter​schieden zwischen mündlichem und schriftlichem Sprachgebrauch
· Gemeinsamkeiten und Unterschiede zwischen Sprachen untersuchen

· Kenntnisse in der deutschen Sprache auf das Erlernen fremder Sprachen beziehen

Richtig Schreiben

· über vertieftes Wissen der Laut-Buch​staben-Zuordnung verfügen und es an​wenden

· wortbezogene Regelungen und deren Aus​nahmen beherrschen

· satzbezogene Regelungen kennen und beachten

· Fehlschreibungen korrigieren und ver​meiden




